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Stadtverordneten Sitzung
Halle 21 Dezember

Vorſitzender Geh Kommerzienrat Steckner
Eine von 9 Stadtverordneten unterzeichnete Anfrage Wie ſtellt ſich

der Magiſtrat zu der Frage der anderweiten Feſtſetzung der Höhe des
Wohnungsgeldzuſchuſſes in Halle wird auf die Tagesordnung
der nächſten Sitzung geſetzt

Eingegangen ſind verſchiedene Petitionen gegen Einführung der
Beſteuerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Wert

Eine Petition des Halleſchen Bürgervereins betreffend ander
weite Regelung des ſtädtiſchen Submiſſionsverfahrens wird bis Mitte
Februar zurückgelegt weil dem Magiſtrat eine gleiche Eingabe zuge
gangen iſt

Der Schuhmachermeiſter Riemann führt aus daß er durch den Bau
der Klausbrücke ſchwer benachteiligt worden ſei er bittet um eine Ent
ſchädigung von 800 Mk Die Eingabe wird dem Petitions Ausſchuſſe
zur Vorberatung überwieſen

1 Ein hieſiger Bürger welcher nicht genannt werden will hat der
Stadtgemeinde Halle a S 12000 Mk unter der Bezeichnung Jubi
läumsſchenkung zur freien Verwendung der Zinſen wie auch des
Kapitals im Intereſſe der Stadt oder von Bürgern nach dem Ermeſſen
des Oberbürgermeiſters überwieſen Der Magiſtrat hat die Schenkung
angenommen Der Vorſteher beantragt die Annahme der Schenkung
unter dem Ausdrucke herzlichſten Dankes für die Zuwendung zuzuſtimmen
St V Thiele erklärt daß er und ſeine Freunde ſich von dem Dauke
ausſchließen worauf der Vorſteher feſtſtellt daß der Dank mit Ausnahme
des Herrn Thiele und ſeiner Freunde von ſämtlichen Mitgliedern der Ver
ſammlung ausgeſprochen wird

2 Beſteuerung der Grundſtücke nach dem gemeinen Werte
Der Magiſtrat hatte beantragt dieſe Vorlage von der Tagesordnung der
heutigen Sitzung abzuſetzen weil die Verſammlung in der Weihnachtswoche
mit ihrer Unruhe und Ablenkung kaum in der Stimmung ſein werde welche
die Erledigung der bedeutungsvollen Angelegenheit erfordert Andererſeits
habe die Vertagung keinerlei Bedenken da die Einführung der Steuer
vhnehin auf keinen Fall vor dem Jahre 1910 erfolgen könne Auf An
trag des St V Schmidt wird nahezu einſtimmig beſchloſſen in die Ver
handlung einzutreten

Bereits in den Jahren 1902 und 1903 iſt vom Magiſtrat eine Vorlage
gemacht worden die nicht aus finanziellem Jntereſſe ſondern zur Erlangung
einer gerechteren Verteilung der Steuerlaſt eine Umwandelung der
Grundſteuer dahin erſtrebte daß ſie ſich nicht mehr auf dem jährlichen
Nutzungswert ſondern auf dem gemeinen Wert der Grundſtücke
aufbauen ſollte Nachdem aber dieſer Antrag trotz umfaſſender Begründung
nach heißen Kämpfen abgelehnt war hat der Magiſtrat mit ſeiner Wieder
holung warten zu müſſen geglaubt bis die Zeit eine Aenderung der damals
herrſchenden Anſchauung hervorgebracht haben würde Er nimmt an daß
eine ſolche Wandelung inzwiſchen eingetreten iſt und hat daher ſchon im
Juni d J eine Wiedereinbringung der Vorlage beſchloſſen Auch iſt dieſe
Auffaſſung von der Aenderung der Anſchauungen durch die Petitio beſtätigt
worden die der Halleſche Bürgerverein unter dem 16 Oktober an die
beiden ſtädtiſchen Körperſchaften gerichtet hat Mit Rückſicht auf dieſe
Vorgänge glaubte der Magiſtrat daß eine neue Begründung der Vorlage
entbehrliich ſei Er hat es für ausreichend erachtet auf das früher
geſammelte Material und die früheren Verhandlungen hinzuweiſen und ſie
durch Abdruck den älteren Herren Stadtverordneten in das Gedächtnis
zurückzurufen und den jüngeren zugänglich zu machen Es wird beantragt
die vorgelegte neue Grundſteuerordnung zu genehmigen

Als im Jahre 1902 an eine umfaſſendere Umgeſtaltung der hieſigen
Gemeindebeſteuerung herangetreten wurde befand ſich unter den gemachten
Vorſchlägen auch der die Grundſteuer nicht mehr nach dem jährlichen
Nutzungsertrag ſondern nach dem gemeinen Wert der Grundſtücke zu er
heben Es war jedoch dieſer Antrag der einzige der damals keinen An
klang fand Obgleich nachgewieſen wurde daß es ſich bei ihm nicht um
Beſchaffung größerer Steuer Einnahmen ſondern nur um gerechtere Ver
teilung der Steuerlaſt um eine Entlaſtung des kleinen und mittleren
Hausbeſitzerſtandes auf Koſten der Eigentümer von unbebauten Grund
ſtücken und Luxusbauten handele leiſteten doch in Verkennung ihres
Intereſſes gerade diejenigen denen geholfen werden ſollte den größten
Widerſtand Faſt noch heftiger war dieſer in der zur Beratung der Vor
lage eingeſetzten Kommiſſion und ſah ſich daher der Magiſtrat veranlaßt
letztere vorläufig mit dem Vorbehalte zurückzuziehen ſie nach Beſchaffung
weiteren Materials zur Bekämpfung der erhobenen Einwendungen wieder
einzubringen Es fanden infolgedeſſen umfaſſende Umfragen über die Wirkung
der Steuer in anderen Städten ſtatt und als dieſe ein außerordentlich
günſtiges Reſultat ergaben wurde unter Zuſammenfaſſung dieſes Ergebniſſes
in der weiteren Dentſchrift vom 10 Auguſt 1903 der Antrag auf Einführung
der Wert Grundſteuer unter dem 15 Oktober 1903 wiederholt Aber auch
diesmal war der Erfolg nicht beſſer Die Vorlage wurde in der Kommiſſion
mit allen gegen zwei Stimmen und demnächſt auch von der Stadtverordneten
Verſammlung am 30 November desſelben Jahres mit großer Majorität
abgelehnt Ebenſo machte ſich im folgenden Jahre erkennbar daß
in dieſer Anſchauung ein weſentlicher Umſchwung nicht eingetreten ſei
Denn als im Mai 1904 es ſich die Miniſter der Finanzen und des Jnnern
angelegen ſein ließen in einer größeren Denkſchrift und an der Hand eines
reichen ſtatiſtiſchen Materials die weite ſich über 71 Stadt und 53 Land
Gemeinden erſtreckende Ausdehnung der Wert Grundſteuer und deren
ſegensreiche Wirkſamkeit in 80 Gemeinden darzulegen hielten auf Mitteilung
dieſes geradezu erdrückenden Stoffs an die bisherigen Kommiſſionsmit
glieder dieſe ſaſt ſämtlich ihren ablehnenden Standpunkt aufrecht und nur
einer erklärte ſich zur Wiederaufnahme der Verhandlung unter der Vor
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ausſetzung bereit daß nach dem Beiſpiel von Frankfurt a M ein gemiſchtes
Syſtem d h eine Beſteuerung der Liegenſchaften nach dem gemeinen Wert
und die der Gebäude nach dem Nutzungswert eingeführt würde Dem
letzteren Anſinnen konnte ſchon aus einem rechtlichen Bedenken nicht näher
getreten werden da ſich das Ober Verwaltungsgericht in verſchiedenen
Entſcheidungen dahin ausgeſprochen hatte daß eine verſchiedene Behandlung
der Steuerobjekte bei der Beſteuerung von Grundbeſitzen auch hinſichtlich
der einzelnen Kategorien der Grundſtücke unzuläſſig ſei Jnzwiſchen aber
iſt dieſes Hindernis durch das ſogen Deklarationsgeſetz vom 24 Juli 1906
behoben worden indem letzteres den Gemeinden völlige Freiheit hinſichtlich
der Differenzierung der Sätze und Normen nach Grundſtücksarten und
Beſitzgruppen bei der Steuer von dem Grundbeſitz gewährleiſtet hat

St V Knabe empfiehlt im Auftrage des zur Vorberatung der Vor
lage eingeſetzten Ausſchuſſes Ablehnung des Magiſtratsantrages Jn dem
Ausſchuſſe ſei ein Antrag die unbebauten Grundſtücke nach dem gemeinen
Werte zu beſteuern die bebauten aber nach wie vor nach dem Ausnutzungs
werte mit 12 gegen 3 Stimmen abgelehnt worden Von den Mitgliedern
des Ausſchuſſes welche für dieſen Antrag ſtimmten ſei dann der Magiſtrats
antrag abgelehnt worden ſo daß dieſer mit 12 gegen 6 Stimmen fiel
Jn eine Beratung der vorgelegten neuen Steuerordnung ſei der Ausſchuß
nicht eingetreten da es zweckmäßig erſchien erſt eine prinzipielle Entſcheidung
der Verſammlung herbeizuführen

St V v Blume betont als Mitberichterſtatter daß der Ausſchuß in
ſeiner Mehrheit die Einführung der Beſteuerung der Grundſtücke nach dem
jemeinen Werte im Prinzip gebilligt habe und die Mehrheit nur in der
Frage auseinander gegangen ſei ob die Steuerordnung welche vom
Magiſtrat verlangt wird angenommen werden ſoll oder nicht Die Be
ſteuerung der Grundſtücke nach dem Nutzungswerte ſei aus vielen Gründen
ungerecht Abſolut unwahr ſei aber die Behauptung es werde eine neue
Steuer oder ein größerer Ertrag der Grundſteuer angeſtrebt Jn der vom
Magiſtrat vorgelegten Steuerordnung ſtehe ketn Wort davon ſondern es
drehe ſich einzig und allein um die Frage wie die aufzubringende Grund
ſteuer auf die Grundſtücksbeſitzer verteilt werden ſoll Es werde lediglich
beabſichtigt die Beſitzer der unbebauten Terrains ſtärker als bisher zur
Grundſteuer heranzuziehen damit die Beſitzer von Zinshäuſern entſprechend
entlaſtet werden können Die Beſitzer von Eigenhäuſern würden ſoweit
es ſich nicht um Luxusbauten handelt in der Hauptſache weder erhöht
noch ermäßigt Möglich ſei daß in Zukunft die Grundſteuer erhöht
werden muß wenn auch durch die anderen Steuerarten größere Summen
aufgebracht werden müſſen Dann aber würden die Beſitzer von Zins
häuſern erſt recht erfahren daß nicht ſie ſondern die Terrainbeſitzer die
Erhöhung zu tragen haben Die Stadt bedürfe der Beſteuerung der
Grundſtücke nach dem gemeinen Werte als unentbehrliche Ergänzung der
Wertzuwachsſteuer

Bürgermeiſter von Holly Wenn er in dem Schreiben an den Vor
ſteher wegen Vertagung der Beratung ſeiner perſönlichen Meinung hätte
Ausdruck geben können ſo hätte er als Grund welcher die Vertagung
dringend erfordert den angegeben daß trotz der eifrigen Agitation und
trotz der vielen Verhandlungen die Frage in der Bürgerſchaft noch nicht
genügend geklärt iſt im Gegenteil durch die Agitation die Meinungen
geradezu verwirrt ſeien Die große Agitation gegen die Vorlage ſei aus
gegangen von den Beſitzern der unbebauten Grundſtücke und leider ſei die
Bürgerſchaft nicht genügend darüber informiert worden daß ſie nur zu
ihrem Schaden zum Vorteil anderer benutzt werden ſolle Selbſt in der
letzten Sitzung des Ausſchuſſes ſei zutage getreten daß mit der Zeit unter den
Ausſchußmitgliedern eine völlige Aenderung in der Beurteilung der Sache
Platz gegriffen hat Es ſei deshalb die Hoffnung berechtigt daß wie im
Ausſchuſſe ſo auch in der Bürgerſchaft nach und nach eine ruhigere Be
urteilung eintreten wird Die Behandlung der Vorlage könne faſt den
Eindruck erwecken als ob die Gegner der Vorlage glauben daß ſie jetzt die
Mehrheit beſitzen die ſie auf jeden Fall einſetzen müſſen um den Antrag
zu Falle zu bringen Jmmer und immer wieder werde die Behauptung
aufgeſtellt der Magiſtrat wolle eine neue Steuer ſchaffen die einen viel
größeren Ertrag als die jetzige haben ſoll Das ſei grundfalſch und wer
das behaupte zeige nur daß er das Geſetz nicht genügend ſtudiert hat
Die Steuern der Stadt werden nach Maßgabe der Ausgaben unter ſich
nach ganz beſtimmten prozentualen Grundſätzen verteilt und wenn wir
auch eine beſondere Grundſteuer haben ſo müſſe der Ertrag doch ſtets
nach Prozenten der ſtaatlich veranlagten Steuer ausgedrückt werden Wie
nun die einzelne Steuerart unter die Steuerpflichtigen verteilt wird iſt
ganz gleichgültig ebenſo gleichgültig ob das Geld in Gold Silber oder
Papier zur Kaſſe getragen wird ſei es in welcher Form die Steuer zur
Erhebung gelangt Wenn fortgeſetzt behauptet werde daß die Feſtſtellung
des gemeinen Werts beſondere Schwierigkeiten bereite ſo ſei das ganz un
zutreffend Es handele ſich doch nicht etwa um eine neue Erfindung
ſondern es beſtehe bereits eine ſolche Judikatur über den Begriff gemeiner
Wert daß man nicht verſtehen kann wie die Faſſung Schwierigkeiten be
reiten ſoll Nur zwei große Städte haben jetzt die Steuern noch nicht
Halle a S und Altona und es würde geradezu eine Schande für Halle

ſein wenn man hier das nicht leiſten könnte was andere Städte bereits
getan haben

St V Thiele tritt ſehr lebhaft für die Einführung der Steuer ein
Die Agitatoren gegen die Vorlage hätten ſich mit großem Geſchick hinter
die Front geſtellt und die Bürgerſchaft vorgeſchickt Dadurch ſeien Kunſt
werke ſondersgleichen in Geſtalt von Petitionen fertig gebracht Eine dem
Redner vorliegende Petition ſei mit 511 Unterſchriften bedeckt und von
dieſen Bürgern welche ſich gegen die Steuer erklären würden nicht weniger
als 420 Vorteil davon haben

Die St V Herzfeld Glimm und Steckner ſprechen gegen die
Vorlage

Oberbürgermeiſter Dr Rive führt beſonders noch an daß unſere
Wohnungsverhältniſſe vollſtändig ungeſunde geworden ſind Von den vor
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handenen Wohnungen ſtehe nur noch 1 Proz leer ein Uebelſtand der
dahin führe daß kleine und größere Wohnungen kaum noch zu haben ſind
Tatſächlich hätten nach Halle verſetzte höhere Beamte hier keine geeignete
Wohnung finden können ſo daß ſie lange Zeit ihre Familie noch in dem
Orte ihrer früheren Wirkſamkeit laſſen mußten während ſie hier amtierten
Dieſem Uebelſtande ſolle durch die Vorlage auch entgegen gewirkt werden
es ſei ſomit auch ein volkswirtſchaftlicher Fortſchritt den man machen
wolle Jn Halle ſeien Wohnungsmarkt und Steuern günſtig für die
Hausbeſitzer Der Anteil des Grundbeſitzes an den Gemeindeabgaben ſei
nur noch in Eſſen Duisburg und Frankfurt a M geringer wie in Halle
er beträgt hier im Verhältnis zu den anderen Steuerarten 20,31 Proz
in Berlin aber z B 31,32 Proz und in Altona 54,50 Proz Altona
ſei aber auch noch die einzige Großſtadt welche die Steuer nach dem
Nutzungswerte beibehalten will

Verſammlung lehnt einen Vertagungsantrag des St V Reichardt
gegen 20 Stimmen ab

Hierauf wird der AusſchußAntrag die Magiſtratsvorlage abzulehnen
mit 41 gegen 20 Stimmen in namentlicher Abſtimmung zum Beſchluß
erhoben

Für den Ausſchuß Antrag ſtimmten die St V Achtelſtetter
Ahrenholz Aßmann Blumentritt Bruß Colberg Daniel
Dehne Döhler Engelcke Fiſcher Föhring Gieſe Glimm
Greßler Gygas Haaſe Hertel Herzfeld Dr Keil Knabe
Kobe Kobert Dr Lehmann Dr Lembſer Lindner Linges
leben Dr Mekus Merckwitz Neſſe Pfautſch Probſt Reiling
Reuß Schmidt Dr Schmidt Rimpler Siemens Spindler
Steckner Stephan und Zell

dagegen ſtimmten Dr Bangert Beige Dr v Blume Borchert
Borges Dr Brandes Dietzel Emmer Gerig Dr Hartung
Helmecke Dr Herzau Kühme Meyer Oſterburg Reichardt
Riediger Springer Dr Steinbrück und Thiele

Die St V Dr Rammelt Reck und Stammer fehlten
Sodann wurde auch noch ein Antrag des St V Dr Steinbrück

den Magiſtrat um eine Probeveranlagung der Grundſteuer nach dem ge
meinen Werte und Vorlegung des Ergebniſſes zu erſuchen gegen
24 Stimmen abgelehnt

3 und 4 fallen aus
5 Der genehmigte Ausbau des Heideweges Lettinerweges von

der Kohlenbahn bis zum Pfälzer Schützenhof macht die Herſtellung der
Waſſerleitung auf dieſer Strecke nötig Die Verſammlung genehmigt die
Waſſerverſorgung dieſer Straßenſtrecke und bewilligt die hierzu erforderlichen
11000 Mk aus der Anleihe von 1900 Berichterſtatter St V Gieſe

6 Verſammlung genehmigt daß zur baldigen Herbeiführung der
Regulierung der Friedrichſtraße das angekaufte Haus Friedrich
ſtraße 65 bereits anfangs April niedergelegt wird Berichterſtatter St V
Hertel

Marktbericht
Dienstag den 22 Dezember

0,09 0,10 Mk Aepfel pro Pfd 0,07 0,25 M
1,30 1,40 BHirnen pro Pfd 0,15 0,20
1,30 1,40 Getr Pflaumen p Pfd 0,30
0,09 0,10 Enten pro Stück 3,50 4,00

Eier pro Stück
ier pro Mandel
Butter pro Pfund
zwiebeln pro Pfd
Kartoffeln pro Ztr 2,50 8,00 Junge Gänſe pro Stück 4,50 90
Blumenkoht pro Stück 0,20 0,45 Hähne p St 1,50 2,50
Kohlrabi pro Stck 0,03 0,04
Mohrrüben pro Mdl 0,99 0,10
Sellerie 2 Stück 0,10 0,15 Rebhühner per Stück
Wirſingkohl pro Stück 0,08 0,10 Haſen pro Stück
Weißkohl 6,10 0,15 Kaninchen pro Stück
Rotkohl pro Stück 0,10 0,15 Kohlrüben pro Stück
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06

Hühner pro Stück
Tauben pro Paar

75 2,50
0,80 20
0,80 1,30
3,00 3,76
110 1,20
0,05 6,10

bereiten jedem Cigaretten

S U C A
erstklassige Spezialitäten

matrapas 10 Pf
Revue 4 Pf
Esprit 5 Pi
Flying Fox S Pf
Royal 6 Pf

Raucher

G Vorzüglichste Qualitäten

Weihnachts Geschenke für Herren
Weisse Oberhemden
Farbige Oberhemden Glace Kandschuhe Kosenträger Schirme
Tag und Nachthemden Stoff Randschuhe Manschettenknöpfe
Serviteurs Chemisettes Seidene Taschentücher Kragenknöpfe
Kragen Manschetten Bauatist Taschentücher Knopf Garnituren
Farbige Garnituren Leinene Taschentücher Neue Westen Stoffe

Neueste Krawatten Kragenschoner OQutoshawls Normal Unter zeuge

Socoehken Strümpfe
Jagdwesten Unterjacken
Kamelhaar Decken

Wollene Schlafdecken
Reisedechken in Pläseh u Wolle

Ppeise allerbilligst

Grosse Ulrichstrasse 22 23

Sehr grosse Eluswahl

Brummer Benjſamin
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Seite 10 Mittwoch
Ein Deutſ cher in der Fremdenlegion

Von Hermann Spengler Bremen
4 Fortſetzung

Es dauerte nicht lange ſo kehrten einige wieder zurück um zu melden
daß es die beſte Zeit ſei den Ueberfall auszuführen Es zuckte mancher
Legionär nach dem Schloß der Büchſe um die Davonſchleichenden nieder
zuſchießen doch man mußte ſich gedulden Es dauerte auch nicht lange
ſo hörte man ein leiſes Stampfen im Sande Mit dem Ohre auf der
Erde konnte man das Herannahen von vielen Pferden hören Jeder faßte
ſeine Büchſe krampfhafter prüfte noch einmal das Magazin im Gewehre
nach und legte es ſchußfertig vor ſich hin Plötzlich hörte das Geſtampfe
der Pferde auf und wir nahmen an daß die Beduinen noch einmal
beraten oder ſich ſammeln wollten Doch nur eintge Minuten ſpäter
ſprengte einem Sturmwind gleich die wilde Schar in die Erdſenkung
hinein die Pferde flogen nur ſo über den Boden hinweg Ein
Revolverſchuß unſeres Kapitäns war das Signal zum Schießen
Salve auf Salve wurde in die ſchwarze Schar gefeuert und
man hörte alsbald die Jammerrufe von Verwundeten Die Angreifer
ſtutzten einen Augenblick als ſie von beiden Seiten ſo unerwartet an
gegriffen wurden ſchoſſen dann ihre Gewehre ohne zu zielen auf uns ab
und ſprengten alles vor ſich niederreitend über das Lager hinweg Die
Kugeln die wir ihnen nachſandten hatten wenig Wirkung da man in
der Finſternis kein beſtimmtes Ziel verfolgen konnte Nur 6 Todte und
3 Verwundete blieben auf dem Kamppfplatze zurück Doch nach den
ledigen Pferden zu urteilen die nach dem Kampfe einige Mal durch das
Lager auf das Feuer zu galoppierten mußten es mehr geweſen ſein
Die Beduinen werden noch ſo viel Zeit gehabt haben um ihre Toten
wie es im Orient Sitte iſt mitzunehmen Die 6 Toten wurden am
anderen Morgen begraben und die 3 Verwundeten vor ein Kriegs
gericht geſtellt und zum Tode verurteilt

Gegen 11 Uhr morgens am nächſten Tage wurden die 3 Verurteilten
vor ein ſchnell ausgeſchaufeltes Erdloch geſtellt Ein Sergeant wollte
ihnen die Augen verbinden ſtieß aber auf hartnäckige Weigerung Jhre
vornehme ſtolze Haltung angeſichts des Todes hat wohl jeden von
uns mit Bewunderung erfüllt Doch es mußte ſein Zur Vollſtreckung
des Urteils waren 12 Mann kommandiert Mit verſchränkten Armen
feſten Blickes und ohne irgend welche Zeichen von Erregung ſtanden die
drei vor den Gewehrmündungen Als Muhammedaner dachten ſie an die
Verheißung im Koran nach der wenn es Mohammeds Wille iſt jede
Kugel an ihnen abprallt Trifft ſie aber die Kugel ſo iſt es eben
Muhammeds Beſchluß geweſen Em Kommando ein Knall und die drei
Araber ſtürzten rücklings in die Gräber Jhre Augen ſuchten den
Sergeanten der ihren Leiden ein Ende machte indem er ihnen eine
Revolverkugel durch den Kopf ſchoß

Am nächſten Tage morgens ging es in aller Frühe auf den Marſch
Die Feldflaſchen und Waſſerſchläuche waren wieder friſch gefüllt Jeden
weiteren Tag kamen wir an eine mitunter auch zwei Waſſerſtellen ſodaß
wir an Waſſermangel nicht zu leiden hatten Nur der Sandwind machte
uns wieder zu ſchaffen Nach langen mühevollen 32 Tagen hatten wir
Eatſifra erreicht Hier fanden wir ein Detachement Legſonäre
eine Abteilung Disziplinäre Strafateilungh und eine Abteilung
Tirailleure Sie hatten die Disziplinäre zu bewachen Jn Algier
iſt es nämlich üblich daß europäiſche Gefangene von Eingeborenen
bewacht und Eingeborene von Europäern bewacht werden
Jn Eatſifra bekamen wir wieder Proviant und Munition Die
3 Ruhetage in der Station hatten wir dringend nötig Ein Drittel
der Mannſchaft litt am Fieber und anderen Krankheiten ſo daß beim
Weitermarſch 7 Mann im Hoſpital zurückbleiben mußten 2 Mann waren
bereits geſtorben Die 19 Tage die wir noch bis Colombejha hatten
waren nicht minder reich an Strapazen und Entbehrungen Von Feinden
hatten wir allerdings nichts auszuſtehen denn ſie zogen ſich immer recht
zeitig in die Berge zurück Der Wüſtenglut unterlagen ein Sergeant und
6 Soldaten denen man das Grab in der Wüſte ſchaufeln mußte Außer
dem hatten wir 13 Schwerkranke die auf dem Rücken der Kamele trans
portiert werden mußten Andere Soldaten die ſich nur mühſam nach
geſchleppt hatten mußten gleichfalls ins Hoſpital Ehe wir in die Redoute
einziehen konnten mußte wir noch 14 Tage in den kleinen Zelten
vor ihr kampieren und waren dadurch tagsüber der Hitze und nachts
der Kälte ausgeſetzt Erſt am 10 Oktober konnten wir nachdem
wir die Baracken gereinigt und die Wände mit Kalk beſtrichen hatten
einziehen

Auf der Wüſtenſtation
Jn Colombeſha ſührten wir ein einſames Leben Jn der Woche

mußten wir dreimal auf Wache ziehen die wachfreien Tage wurden mit
Exerzieren und Arbeitsdienſt ausgefüllt An Arbeit war dort kein Mangel
Bald mußte hier eine Baracke aufgebaut werden dort ein Graben aus
geworfen werden Eine Abteilung war ſtets und ſtändig mit Steinegraben
beſchäftigt Die Verpflegung ließ auch hier zu wünſchen übrig Täglich

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
gab es Reis oder Maccaroni die meiſtens ſchon ſchwarz waren ſowie
Konſervengemüſe Büchſenfleiſch Friſches Rindfleiſch kannte man dort
gar nicht Hin und wieder wurden von Eingeborenen ein paar Schafe
gekauft Das Fleiſch eines alten Kamels wanderte mitunter auch in die
Küche Daß durch all dieſes einem der Aufenthalt dort bald verleidet
wurde iſt begreiflich Ein ganzes Jahr hindurch in dieſer Einöde von
der Außenwelt vollſtändig abgeſchnitten ſo ſollte man tagaus tagein für
einen fremden Staat für 4 Pfg täglich Baracken und Mauern bauen
das Fort immer mehr befeſtigen und andere ſchwere Arbeit tun

Wenn nicht die Deutſchen die meiſt Deſerteure waren oder bereits
in Deutſchland gedient hatten den Kern der Legion bildeten ſo wäre
ſie längſt eingegangen oder da alle verbrecheriſchen Elemente aus Europa
dort zuſammenkommen ein Herd des Aufruhrs Ein Offizier nimmt
lieber 50 Deutſche als 100 andere Soldaten denn er weiß ganz
genau daß ein Deutſcher ihn nicht im Stiche läßt Die meiſten
Offiziere haben deutſche Burſchen Von den Legionären ſind ungefähr

6000 Deutſche Auch das ruſſiſche Element iſt ſtark vertreten
denn während des japaniſch ruſſiſchen Krieges deſertierten viele Ruſſen in
die Legion zweimal wöchentlich kam ein Transport mit Rekruten von
denen Ruſſen waren An dritter Stelle ſtehen die Franzoſen die ſich
zum großen Teil aus ausgeſuchtem Material der Pariſer Ver
brecherwelt zuſammenſetzen Dieſe rufen auch nur dann Vive la France
ſolange es ihnen gut geht geht es ihnen ſchlecht ſo ſchreien ſie kräſtig
Vive la revolution und Vive anarchie ſogar in Gegenwart von

Offizteren
Langſam ſchlich die Zeit in Colombeſha dahin Es wurde uns geſagt

daß kurz vor Weihnachten eine Karawane nach Colombeſha kommen werde
die nebſt friſchem Proviant auch Weihnachtsgeſchenke ſür uns mitbringe
Deshalb warteten wir mit Sehnſucht auf die Expedition die bereits Anfang
November von Sidi Bel Abbes abgereiſt war Außerdem erwarteten wir
Brieſe die wir ſeit Oktober nicht mehr erhalten hatten

Man ſchrieb den 21 Dezember Am Morgen dieſes Tages kam ein
Spahis de Sahara in ſchnellſter Gangart ins Fort geſprengt Schon von
weitem winkte er dem wachthabenden Soldaten zu der ihn dann in die
Redoute führte Aber wie ſah der Reiter aus Geſicht und Hände waren
blurng das Pferd hatte eine Schußwunde und war über und über mit
Schweiß bedeckt Schnell berichtete er dem Kapitän daß die Karawane
ungefähr 6 Stunden von hier von Beduinen überfallen worden ſei
Sämtliche Begleitmannſchaften ſeien niedergemetzelt und die Kamele mit
der Bagage von den Räubern ins Gebirge getrieben Sofort wurden zwei
Seltionen zu Maultier zur Verfolgung der Räuber aufgeboten

Jn einer Zeit von 5 Minuten waren wir marſchbereit Der Leutnant
an der Spitze ging es in ſtetem Galopp nach der bezeichneten Stelle wo
der Ueberfall ſtattgefunden hatte Die Maultiere halten im Laufen viel
mehr aus als die Pferde Sie können außer den Reiter noch 150 Pfund
Gepäck auf dem Rücken tragen und laufen trotzdem mit dem Pferde um
die Wette Nach kaum 3 Stunden langten wir an dem Ueberfallsorte
an Außer den Toten denen die Räuber die Köpfe abgeſchnitten hatten
ſand man noch einige Fäſſer Speck und zwei Kiſten Wurſtkonſerven Be
kanntlich dürſen die Muhamedaner kein Schweinefleiſch eſſen da es als
unrein gilt Bald war die Spur der Räuber gefunden Abermals ging
es im ſauſenden Galopp vorwärts in der Hoffnung die Beduinen ein
zuholen und zu züchtigen bevor ſie ſich in die Berge geflüchtet
hätten Doch leider konnten wir ſchließlich nur noch beobachten
wie die Nachhut hinter den Bergen verſchwand Eme Fortſetzung
der Verfolgung wäre Wahnſinn geweſen nicht nur aus dem Grunde
daß wir weitaus in der Minderzahl waren ſondern weil wir in der Eile
kein Waſſer und auch keinen Hafer für die Tiere mitgenommen hatten
Niedergeſchlagen und enttäuſcht tehrten wir nach dem Orte zurück wo der
Ueberſall ſtattgerunden hatte und verrichteten das traurige Geſchäft des
Totengräbers Die Nacht verbrachten wir im Sande liegend Während
dieſer Nacht ſchoß ein Korporal zwei Hyänen und einen Schakal die es
allzu ſehr gelüſtete das Totenmahl zu halten

Am anderen Morgen nachdem wir die Fäſſer und Kiſten die die
Beduinen liegen gelaſſen hatten auf die Maultiere gepackt hatten zogen
wir wieder dem Fort zu Der Kapitän war außer ſich darüber daß wir
die Räuber nicht eingeholt hatten denn ihm ſchien es nicht um die Soldaten
die dabei umgekommen waren zu tun zu ſein ſondern er ärgerte ſich am
meiſten darüber wie er ſich zu ſeiner Ordonanz ausſprach daß ſeine Liebes
zigarren und die vier Kiſten Champagner mit geſtohlen waren Der
Kapitän hatte ſomit zum Weihnachtsfeſt auch nur Waſſer wie wir zu
trinken Wir dankten aber im Stillen Muhamed daß er ſeinen Anhängern
das Schweinefleiſcheſſen verboten hatte ſonſt hätten wir zu Weihnachten 1905
überhaupt nichts bekommen

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 23 Dezember
Teils trübe teils aufheiternd keine oder nur geringe

Niederſchläge am Tage mäßig warm
Oeffentliche Wetter Anſage für den 23 Dezember

Nebelig ſonſt trocken etwas kälter
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Anhalterſtr 9 Junger Mann
ſchlanke Figur muſikaliſch iangjähr
Jnh eines gut gehenden Geſchäfts i
gut Lage ſucht aufricht Verkehr m

33 Jahre ev

Pa füß Sommerrübsen kauft man am Frl oder Witwe 25 30 mit
beſt b Bernh Laflach Schwetſchkeſtr Vermögen um ſobald als möglich

Geb Varne
Verkehr m b

V Fig 25 J
Herrn zw Heirat

ſucht fr
los Offerten u
Expedition d Bl

iraten zu können Anonym zweck
P 8535 an die

Offert u V 8979 a d Exped d Bl
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empfiehlt in geſchmackvoller moderner Husführung

zum Jahreswechſel

und reichhaltiger Ruswahl
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lückwunſch Karten
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Große Ulrichſtraße 16 Hof l Treppe B
Fernſprecher Nr 312

Buchdruckerei von W en m

t

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 23 d Mts

vvn vorm 11 Uhr an verſteigere ich
im Zivilgerichtsgebäude gegen ſof
Bezahlung

i Ladentiseh 140 Kisten bess
Zigarren Vertikow 1 Spiegel
mit Konsole 1 Sota 1 Schreib
tisen mit Aufsatz 1 grossen
Warenschrank 9 Ringe mit
Brillanten 73 gold Herren
u Damenringe 2 Broschen
mit Brillanten 2 goldene An
nänger mit Brillanten 1 Paar
gold Ohrringe m Brillanten
20 goldene HUalsketton und
20 Rerren Uhrketten Charnier
gold

Pinkel Gerichtsvollzieher

Zwangsverſteigerung
Am Mittwoch d 23 Dez 0O8

vormittags 10 Uhr werde ich im
Verſteigerungslokale Poſtſtr 13 17

Spiegel mit Schränkchen
1 Plüſchſofa 2 Seſſel 1
Sofatiſch 2 Kleiderſchränke
1 Teppich

öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigern

Weingärtner Gerichtsvollzieher

Swangsverſteigernug
Mittwoch d 23 Dez 1908

vormittags 11 Uhr verſteigere ich
Poſtſtr 13/17 hier 1 Sotn geg ſof
Barzahl Bohnenstengel Ger Vollz

Zwangsverſteigerung
Mittwoch d 23 Dezember er

vorm 11 Uhr verſteigere ich hier
ſel bſt Poſtſtr 13/1

I

und andere Sachen öffentl meiſt
bietend gegen Barzahlung

Lorenz Gerichtsvollzieher

Perſteigernngsanzrigr
Mittwoch den 23 d HRlts

vorm 11 Ahr werde ich im Zivil
gerichtsgebände Eing Rathaus
ſtraße

1 Sofa 1 Vertikow 1 Spiegel
schrank 1 Kleiderschranuk
1 rote Plüsch Tischdecke
1 Teppich 1IHäckselmaschine
8 grosse und 22 Kleine Körhbe
Aepfel zwangsweiſe

freiwillig 1 Waschmaschine öffent
lich meiſtbietend gegen Barzahlung
verſteigern

Wolle Gerichtsvollz in Halle a S

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 23 d Mts

vorm 10 Uhr verſteigere ich Poſt
ſtraße 13 17 Verſteigerungshalle

hen1 Muſikautomat Polyphon
mit 10 Spielplatten u 1 gr
Spiegel mit Konfſole

öffentlich meiſtbietend geg Barzahlung
Kiehntopf Gerichtsvollzieher

Zwangsverſteigerung
Mittwoch den 23 d Mts

vormittags 11 Uhr verſteigere ich
im Gerichtsgebäude hier

1 Pianino 1 Vücherſchrank2Schreibtiſche 1Pruntſchrant
1 Sofa 1 Vertikow 1 größ
Poften verſchiedener Weine

gegen ſofortige Barzahlung
Grosse Gerichtsvollzi

Ludw Wachererstr 62
Feuer fall u diebessichere Geld
schränke neuester Konstruktion u
mit besten Patentschlössern Ver
sehen von 135 resp 175 1000 Mk
stets am Lager Grosses Lager
v diebessicheren Kassetten billigst

Der gerichtiche Dusverkauf
der zur Schuhmachermſtr Sechatt
rott ſchen Konkursmaſſe gehörigen
Waren als
Damen Herren n Kinder
ſhuhe Stiefeln Hausſchuhe

Filzſchuhe Pantoffeln uſw
findet täglich vormittags 1 und
nachmittags 7 Ahr zu billigen
Preiſen im Laden An der Moritz
kirche 3 ſtatt

Max Knoche Konkursverwalter

Einladung
z Heitritt i d gewerk org
Verein erwerbend Frauen n

Mädchen Deutſchiands
Verſamml jed Mittwoch abds 8 Uhr

Weidenplan 20
Hilfskaſſe für alle Arten v Arbeite
rinnen u ſich elbit ihr Brot ver
dienenden weibl Perſonen b Krankheit

und Arbeitsloſigkeit
Zu ſprech f Damen Kaulenberg 1 pt l

Grosse Auswahl

Noujahrs

Zigarrenspitzen
mit Blumen

Neujahrs

Gratulationskarten

Neujahrs

Post u Witzkarten

Billigste Preise

S BEn gros
den Mutter

alle a
bandwobrstrasse 9

Fernsprecher 508

Portemomais

Zis Senis

Damentaschen

VWecessaires
ſowie alle anderen feiner
Lederwaren von billigſter bi

hochfeiuſter Ausführung
empfiehlt

Awennann

19 Schmeerſtr 19

Tel 2860
Figene Fabrikation

Sekt Ken
wirch zu Weihnachten steiGeschenk beigegeben w nen Sie

hierfür die Venodont Zahn und
Mundpflegemittel dieselben sind
ärztlich empfohlen und

von grosser Wirkung
Man fordere Venodont Zahn u
Mundwasser Zahnpulver in
Flaschen und Tahndürsten à 1 D
in einschläg Geschäften od durch
die Venodont Werke Rees a Rh

Depots in Halle a S
Apotheker Hoeter Drogenhaus
NMeumarkt Drogerie Bernburger
strasse H Ptanl Merkur Drogerie
Wiliy Weiso Königs Drogerie
Oscar Ballin sen Leipzigerstr 9I
Oscar Bauin jun Leipzigerstr 63

R Auswahlun Gummibändern
Korſettgeſchäft A Oberskv Gr Steinſtr

v
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e
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e
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NMontag Hittwoen Preitag 12 Vhr

Seite 12 Mittwoch

e s e n Räucherwaren grösste Auswahlkſ Wie ch a och

Jchwecht doch wo ein Sörtebeker

Der so sohnell beliebt gewordene Bitterlikör

Ktörtebekers Maagdruppen

sollte wegen seines hervorragenden Geschmackes
and seiner äussert getälligen Aufmachung aut
keinem Weihnachtstisch tehlen

Preis 2,50 Mk pr F
Zu beziehen durch das

Störtebolkerhaus
Halie a S Telephon 3128

Zu haben in den Delikatessgeschäften von
Franz Rudloff Rannischestrasse
Curt Schlegel Leipzigerstrasse
Rud Sehnabel ILeipzigerstrasse
Gebr Raue Albrechtstrasse
Pfeifter Haass Ludw Wuchererstrasse
Rud Glass Talamtstrasse
H Nolte Merseburgerstrasse
Eriech Kuba Thomasiusstrasse
Max Schultze Moritzzwinger
Emil Wüster Neue Prömenacke

x g v à m rr e re5 x er S n reS e eher r r te e r 27n c e eJ ca a

Jeppedn bege lvchafts Je

sind die

besten Weihnachtsgeschonke

Vorrätig in 6 Kusführungen

Se Z75 o 2 goo B 80

O F ſitter
Halle

Leipzigerstrasse 90

Neujaprs Aartfen
in guter Auswahl

Court Metschmann
Dlog sche Buckdruckeref O Nalſe a e

Mittelstrasse II Fernsprecher 289

Pratenvſiaungsreronn ſcce W T
auskunft über Frauenberufe u Arbeitsngehvei für gebildete Frauen

Montag 1II 12 Uhr Donnerstag 5 Uhr
Arbeitszeit in der Nähstube

Kleider u Mäntel werden
genäht Annahme von Näh und Plickarbeiten jederzeit
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e d ce S S2 h 9 35 33322 t

wo

von letzten ßä

trifft r
en unſerer eigenen DampferMittwoch früh W ein

Sehellfiseh ohne Kopf
Kabeljau ohne Kopf

Soelachs ohne Kopf

Pfund 30 Pf

Pfund 24 Pf
Pfund 22 Pf

Ferner

Helgoländer Angolsehellfiseh

Fleischige Bratschollen
Pfund 25 Pf
Pfund 20 Pf

5 Pfund 90 pf
Alle anderen Sorten ebenfalls billig

Deutsehe
Dampffischerei Gtesellschaft 55

größte Hochſeefiſcherei Deutſchlands

Große Ulrichſtraße 58 Tel 1275
Engros En detail

b ln Walter Troll
Halle a S Canenaerwegz Fernsprecher 1439

den Zentner gute heizkräſtigste Briketts frei Gelass z G Pg ab Lager S Pfg

das ausend Masspressstoine frei Gelass l I O0O ab Lager II C

T

Waggon Seefisehe

Preise äm Ansclhnitt

Nordsee

ſäglicher Eingang Billigste Preise

hat sich die Zeitungsannonce als
das erfolgreiohste und am schnell
sten zum Ziele führende Propa
gandamittel erwiesen Tausende
von Unternehmungen verdanken
ihr stetes Emporblühen einer
geschickten Zeitungsreklame
Diese erfordert aber eine genaue
Kenntnis des gesamten Zeitungs
wesens und eine lange Erfahrung
Wer also annoncieren und dabei
unzweckmässige Ausgaben ver
meiden will wendo sich an die

Annoncen Expedition
Rudolf Mosse

e

3 Halliee Brüderstrasse 4
0 Telephon 151 g

0

Bester Gas Härgebrerner

bei ca 130 Kerzen ca 509Gasers is Kein Russent
adelloses Funktionieren

Hugo Sohnoider A
Leipzig

Vertreter
Frledrleh Ernst SchuizeM alle a Königur i

e

S 23 nS J wer J oM 3 J Bar
Gerichtlicher Ausverkauf

Zigarren Zägaretten Tabake etc
Das zur Konkirsmaſſe Emil Theile zu Magdeburg gehörjge

Filialgeſchäft zu Halle a Geiſtſtr 64 Firma Carl HerrmaninJ ſoll zu herabgeſetzten Preiſen ausverkauft werden Der Verkauf

erfolgt von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends W
Der Konkursverwalter W Schumann zu Magdeburg

DD BeS C G evPartie hochfein rot dicht Daunenköper große 11 ſchläfrige Ober und
Unterbetten und 2 Kiſſen mit 17 Pfd Halbdaunen weil kleine Fehlfarben
das Gebett nur M 30 Dasſelbe Bett mit Daunendecke M 35 Feinſtes
herrſchaftliches Daunenbett Mk 40 Zweiſchläfrig koſtet jedes Bett
Mk 5 mehr Nichtgefallend Geld zurück Katalog frei

e A M Prankrone Cassel 15

Wien nrit
des aus der Klooss Bath al Maſſe

herrührenden Warenlagers be

MnpenSfebraren leeren

dauert nur noch einige Tage

tet hend aus

und werden die noch vorhandenen Sachen teilweiſe
in guter Answahl

e c e

zu jeden annehmbaren Preiſen
u

Eino perscmenie

77 tüchtige Hausfrau betrachtet es m

als ihre Pflicht
infolge der wiederholten Emprehlungen
vertrauensvoll einen Verſuch mit meiner

Tafelkönigin a Pfd 95 Pfg
zu machen noch dazu Koſtproben wirklich gern verabfolgt
werden JAu tauſend Familien iſt heute Tafelkönigin zum

Eſſen eingeführt
Polle Garantie kein Margarine Geſumat

ſondern hochfein milde und rein
Kl Ulrichſtr 24a Eing Jägergaſſe

uyäben Abert Knäuso Mitglied des Rab Sp Vereins

bei J ſowie in den bek Verkaufsſtellen

FPluss und Seefischhandlung
Fischerplian 3 Fernsprp 205

erstes Spezialgesehäft am Platze
empfiehlt zu den bevorstehenden Festtagen

nur feinste garantiert reinschmeckende
lobencde Spiegel und Schuppenkarpfen

lebende Schleien e
lebende starke Flussaale lebende FPlusshechte

Jebende Bachforellen und lebende Hummer
lebende lachskorellen

extrafrischen hochrottleischigen Silberlaehs
feinsten Rheinsalm

S
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k2
2 frischeste Steinbutt Seezunge Flusszander

nur feinste Rotzungen Schollen Kabeljau Senelltisehe

und it Kein ter mNiedrigste Preise rompter Versandne Zexenaber dem Jentral Hotel am Hattwarkt Tel 2482
Goetl Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen J

v Tel 2432za e W von n 00 an
ZementFüllung von A 50 an
KupferFüllung von c 00 an
Kl Silber Füllung von 00 an

n Körber Leipzigerſtraße 21e Juf nie Zähne bis Weihnachten 10 Proz W
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